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3>er Sölkerbund

Sieht man dem Sölkerbund auf den ©rund, fo fieht er fo aus 3U diefer Stund*.

3)er Unentbehrliche

Oberkellner: 3TÏU 1000 2Ttark Srinkgeld foll ich auskommen können In diefen Seiten, da roerde ich lieber 2lusläufer
beim Sfrbeiier- und Soldatenrat!

Der Völkerbund

Sient man ciem Völkerbund auf cien Grunci. so siebt er so aus zu ciieser Stuno".

Der (inentdenrttàe

Oberkellner: Mt ikXXZ Älork Trinkgeici so» icb auskommen können in äiesen lZeiten. cia weräe ick ttader AuslSuser
beim Arbeiter- un6 Soiöatenroti
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